
 

 

 

 

 

 

Jahresbericht Fraktion FDP 

(Periode 01.01.2025 - 31.12.2025) 
 

1. Rückblick 

1.1. Allgemein 

Das Jahr 2025 war für die Fraktion der FDP.Die Liberalen Stadt Bern-Fraktion das erste der 
neuen Legislatur 2025–2028. Mit Tom Berger als Ratspräsident war ein Mitglied unserer Frak-
tion während dem Berichtsjahr der höchste Berner. Mit acht Sitzen konnte die Fraktion ihre 
Rolle als wachsame, konstruktive Opposition gegenüber der rot-grün dominierten Mehrheit ver-
schiedentlich wahrnehmen. Dies mit klarer liberaler Handschrift: finanzpolitische Bodenhaftung, 
verlässliche Rahmenbedingungen für Wirtschaft und Gewerbe, sichere öffentliche Räume sowie 
leistungsfähige städtische Infrastruktur. 

Finanzpolitisch prägten vor allem die Beratungen zu Budget- und AFP den Herbst. Der Gemein-
derat präsentiere eine Budgetvorlage mit einer schwarzen Null. Trotz verschiedentlicher An-
träge seitens FDP und klarer Haltung in der Debatte, wurde das Budget vom rot-grün dominier-
ten Stadtrat einmal mehr deutlich «verschlimmbessert». Der Stadtrat beschloss für das Budget 
2026 (Allgemeiner Haushalt) einen Ertragsüberschuss gerade mal von 66’382 Franken bei un-
veränderter Steueranlage von 1,54. Dass bei der aktuellen konjunkturellen Lage nicht mehr 
Überschuss gemacht wird und so Schulden abgebaut werden, ist für uns unverständlich. Denn 
gleichzeitig bleibt die strukturelle Herausforderung bestehen: Hohe Nettoinvestitionen und eine 
weiterhin ungenügende Selbstfinanzierung führen gemäss AFP zu erheblichen Finanzierungslü-
cken in den Planjahren und damit zu weiterem Verschuldungsdruck. Vor diesem Hintergrund 
setzte sich die Fraktion konsequent für Priorisierung, Wirkungskontrolle und gegen symbolpoliti-
sche Projekte ohne klaren Nutzen ein. 

Die Stadtratsfraktion der FDP setzte sich für eine liberale Standortpolitik ein, die Wachstum er-
möglicht: genügend Wohnraum, funktionierende Infrastruktur, effiziente Verwaltung und faire, 
transparente Verfahren. In den Bereichen der Bildungs- und Sozialpolitik waren zwei Dossiers 
zentral: Erstens die noch immer ausufernden Kosten im Zusammenhang mit der Fallführungs-
software Citysoftnet. Hier hat die Fraktion nun entschieden, keinem der weiteren Nachkrediten 
mehr zuzustimmen. Zu reden gab auch das vom Gemeinderat beschlossene Ende des Schul-
versuchs «Classes bilingues» (ClaBi) per Sommer 2026, das im Stadtrat zu einer von Seiten 
FDP initiierten intensiven Auseinandersetzung führte.  

Als sicherheitspolitischer Einschnitt bleibt die unbewilligte Kundgebung vom 11. Oktober 2025 
mit massiven Ausschreitungen im Gedächtnis. Die Fraktion stellte sich klar hinter Rechtsstaat 
und Einsatzkräfte und verlangte, dass Lehren für das künftige Kundgebungsmanagement und 
das Sicherheitsdispositiv gezogen werden. 

1.2. Zusammensetzung Fraktion und Zuteilung der Funktionen 

Die interne Arbeitsorganisation wurde zu Beginn der Legislatur in einer Retraite geschärft: mit 
klaren Zielen nach innen (Zusammenarbeit, Abstimmung mit Partei und Kampagnen, gemein-
same Haltung) und aussen (Finanzen, Stadtentwicklung, Sicherheit/Service public). Ergänzend 
wurde eine zweite Klausur zur Vertiefung und Koordination (auch im Austausch mit der Partei-
leitung) durchgeführt. Die Fraktion setzte sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen: 
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Tom Berger:  Stadtratspräsident, Büro Stadtrat 

Nik Eugster:  Fraktionspräsident 

Oliver Berger:  Stellvertretender Fraktionspräsident, Mitglied der Kommission Soziales, 
Bildung und Kultur (SBK) 

Thomas Hofstetter: Mitglied Kommission für Planung, Verkehr und Stadtgrün (PVS) 

Ursula Stöckli: Mitglied Geschäftsprüfungskommission (GPK)  

Simone Richner: Kommission für Ressourcen, Wirtschaft, Sicherheit und Umwelt (RWSU) 

Georg Häsler: Mitglied Finanzkommission 

Chantal Perriard: Stadträtin 

1.3. Eingereichte parlamentarische Vorstösse und Medienarbeit 

Parlamentarisch war die Fraktion sehr aktiv: Die Vorstossliste weist 62 (mit-)eingereichte Vor-
stösse im Jahr 2025 aus. 

  
Datum  Form  Eingereicht mit  Titel  Zuständig in Fraktion  
23.1.2025  Kleine Anfrage    Weshalb toleriert die Stadt Bern die unbe-

willigte Anti-WEF Demo?  
Oliver Berger  

23.1.2025  Kleine Anfrage    Unrat bei öffentlichen Abfall Sammelstel-
len  

Oliver Berger  

30.1.2025  Motion  GFL/Überpartei-
lich  

Für eine echte Amtszeitbeschränkung für 
Stadtratsmitglieder: Nach 3 vollen Legisla-
turen ist Schluss!  

Nik   
Chantal  

27.2.2025  Interpellation    Kulturkommission Bern – Transparenz, 
Fairness und Umgang mit Rassismus, An-
tisemitismus und Hatespeech Fragen  

Nik  
Georg  
Simone  

27.2.2025  Postulat    Einbahnsystem für Fussgängerinnen und 
Fussgänger auf der Kornhausbrücke wäh-
rend der Bauphase  

Chantal  

13.3.2025  Kleine Anfrage    Kleine Anfrage: Ist das Betreiben eines 
Gewächshauses noch sinnvoll?  

Hoschi  

13.3.2025  Interpellation    Interpellation: Was für Möglichkeiten gibt 
es, damit die beiden Entsorgungs-
höfe Schermen und Fellerstrasse eine 
schwarze Null schreiben?  

Hoschi  

24.3.2025  Kleine Anfrage    Kleine Anfrage: Wiederherstellung der 
Baumallee an der Thunstrasse 100-110  

Chantal  

27.3.2025  Motion  GLP / Überpartei-
lich  

Dringliche Motion: Auslagerung Kitas 
Stadt Bern aus der Kernverwaltung  

Oliver  

27.3.2025  Interpellation    Interpellation: Beschaffungsskandal bei 
Logistik Stadt Bern – was ist mit den an-
gekündigten Massnahmen für ein korrek-
tes Beschaffungswesen?  

Nik  
Oliver  

24.4.2025  Interpellateion    Interpellation: Fraktion FDP Angebot und 
Nachfrage für die Kinderbetreuung in der 
Stadt Bern  

Oli, Nik, Hoschi, Sime, 
Chantal, Georg,   

24.4.2025  Postulat    Dringliches Postulat: Antisemitismus im 
Kulturbereich  

Sime, Hoschi, Chantal, 
Ursula  

24.4.2025  Interpellation    Interpellation: Fraktion FDP Auswirkungen 
und Umsetzungsprobleme des Vollzugs-
konzepts Geschäftsauslagen – Klärungs-
bedarf zur Gleichbehandlung und Sicher-
heit im öffentlichen Raum  

Ursula, Chantal, Simon, 
Georg, Oli  

8.5.2025  Kleine Anfrage    Kleine Anfrage: Änderung Kehricht-, Pa-
pier-/Karton und Grüngutabfuhr  

Oli, Ursula, Georg, Tom, 
Nik  

8.5.2025  Interpellation    Dringliche Interpellation: Sparen auf Kos-
ten der Zweisprachigkeit: Weshalb will der 

Oli, Nik, Chantal, Ur-
sula  
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Gemeinderat den Schulver-
such ClaBi nicht weiterführen?  

8.5.2025  Motion    Motion: Weiterführung Schulver-
such ClaBi und Überführung in den Re-
gelbetrieb  

Oli, Nik, Chantal, Ur-
sula, Georg  

8.5.2025  Motion  Mitte / Überpartei-
lich  

Motion: Zusammenarbeit mit dem Kanton 
und Nutzung der ECLF als Ausweg für 
die ClaBi Bern  

Nik  
Hoschi  

8.5.2025  Kleine Anfrage  Mitte / Überpartei-
lich  

Kleine Anfrage: Transparenz und Lehren 
aus dem Abbruch der Classes Bilingues: 
Projektziele, Krisenmanagement und An-
schlusslösungen  

Nik  
Hoschi  

8.5.2025  Parl. Initiative  GLP / Überpartei-
lich  

Parlamentarische Initiative: Zeitgemässe 
Finanzkompetenzen für den Gemeinderat, 
Stadtrat und Volk  

Georg, Hoschi, Chantal, 
Nik  

8.5.2025  Postulat  TIF / Überpartei-
lich  

Postulat: Schutz von Wildtieren: Ein aus-
gewogener Lösungsansatz für Bern  

Sime  

22.5.2025  Interpellation    Interpellation: Nachkredite  Georg, Oli, Sime, Nik, 
Ursula  

22.5.2025  Postulat  Überparteilich  Postulat: Prävention sexualisierter Gewalt 
im Berner Nachtleben  

Chantal, Si-
mone, Hoschi  

22.5.2025  Interpellation  Überparteilich  Interpellation: YB-Meisterinnen feiern – 
Gleichstellung im Sport voranbringen!  

Simone, Hoschi  

12.6.2025  Postulat  GFL  Postulat: 2. Tramachse Innenstadt: Lau-
fende Arbeiten der Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland nach eindeutiger Mitwir-
kung sofort abbrechen  

Simone, Georg, Ursula  

12.6.2025  Motion  FDP / SVP  Motion: BernMobil muss einen sicheren 
Winterbetrieb gewährleisten! Wenn dies 
im Calacantal gut klappt, darf es nicht 
mehr vorkommen, dass ganze Stadtteile 
bei uns während Tagen im Winter nicht 
mehr mit dem ÖV erreichbar sind.  

Ursula, Oli, Nik, Hoschi, 
Georg  

12.6.2025  Motion  SVP  Motion: Der ÖV muss versuchen, auch 
während Demos und Veranstaltungen zu-
mindest einen Notbetrieb auf einem allen-
falls reduzierten Netz zu gewährleisten! 
Die Stadt Bern muss sich im Rahmen der 
Eignerstrategie aber auch in den zustän-
digen Gremien und bei den Transportun-
ternehmungen des öffentlichen Verkehrs 
dafür einsetzen, dass die wichtigen ÖV 
Destinationen weiterhin auf geeignete Art 
irgendwie erreichbar sind. Eventualpla-
nungen sicherstellen  

Ursula  

12.6.2025  Motion  Überparteilich  Motion: Mehr Sicherheit! Es braucht ange-
sichts der erhöhten sicherheitspolitischen 
Herausforderungen mehr sichtbare Poli-
zeipräsenz in der Stadt Bern! Die Zusatz-
vereinbarung mit der KAPO betr. polizeili-
cher Leistungen ist auf den Stand vor FIT 
II zurückzuführen!  

Georg, Ursula, Hoschi  

26.6.2025  Motion  SP/ Überparteilich  Motion: Inklusive ÖV-Beschilderung rund 
um den Bahnhof Bern  

Georg, Nik, Chan-
tal, Hoschi, Oliver  

26.6.2025  Postulat  FDP  Postulat: Der Gurten soll am 1. August 
wieder leuchten – warum nicht mit einer 
Drohnenshow?!  

Ursula, Simone  

26.6.2025  Motion  SP/ Überparteilich  Motion: Zugang für Alle: Ein Schalter für 
Alles  

Georg, Chantal  

21.8.2025  Einfache An-
frage  

FDP  Kleine Anfrage: Revision des Bauklassen-
plans - Zeitplan und Beschleunigungs-
möglichkeiten  

Sime, Hoschi  

21.8.2025  Motion  SP/ Überparteilich  Motion: Bilingualer Unterricht (Franzö-
sisch/Deutsch) in der Volksschule fördern  

Nik, Georg, Oli, Sime  
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28.8.2025  Motion  FDP  Motion: Kadenz der Entsorgung revidie-
ren: Die Matte, das schwarze Quartier, 
muss die gleiche Entsorgung wie die obe-
ren Gassen erhalten.  

Ursula Stöckli  

28.8.2025  Kleine Anfrage  FDP  Kleine Anfrage: Nimmt der Gemeinderat 
Einfluss darauf, wie die gesammelten Pa-
pier-, Karton- und Kunststoffwaren weiter-
verarbeitet werden und wie viel davon mit 
Lastwagen ins Ausland exportiert wird?  

Hoschi  

28.8.2025  Interpellation 
(Dringlich)  

FDP  Dringliche Interpellation: Kann der Verein 
Dampfzentrale Bern den Leistungsvertrag 
2024-2027 noch erfüllen?  

Nik  

28.8.2025  Kleine Anfrage  FDP  Kleine Anfrage: Monbijoubrücke: Verwir-
rende Signalisation für Velos und schnelle 
E-Bikes  

Chantal  

28.8.2025  Kleine Anfrage  FDP  Kleine Anfrage: Zweimal pro Jahr verlas-
sene Drahtesel einsammeln und ein 
neues Zuhausegeben?  

Chantal  

11.9.2025  Interpellation  FDP  Interpellation: Wie viele Komminikations- 
und Marketing-Mitarbeitende arbeiten in 
der Verwaltung der Stadt Bern?  

Hoschi  

11.9.2025  Kleine Anfrage  FDP  Kleine Anfrage: Weshalb muss das Metz-
gercenter einem Park weichen?  

Oli / Ursula  

18.9.2025  Interpellation  FDP  Interpellation: Trotz den historisch besten 
Arbeitsbedingungen ist die Abwesenheits-
rate der städtischen Angestellten auf ei-
nem historischen Höchststand. An was 
könnte das liegen?  

Hoschi  

18.9.2025  Postulat  FDP  Postulat: Mehr Wohnungen für Bern – 
Prüfung der Einführung von «weissen Zo-
nen»  

Sime / Hoschi  

18.9.2025  Kleine Anfrage  Überparteilich  Kleine Anfrage: Auf «verkehrsorientierten 
Strassen» soll es künftig kein Tempo 30 
mehr geben  

Hoschi  

16.10.2025  Motion  FDP / Überpartei-
lich  

Motion: Verursacherprinzip bei unbewillig-
ter Demonstration vom 11. Oktober 2025 
anwenden  

Sime / Nik  

16.10.2025  Postulat  FDP  Postulat: Umsetzung Verordnung ver-
kehrsorientierte Strassen  

Oliver  

16.10.2025  Motion  Überparteilich  Motion: Neue Weiche am Helvetiaplatz 
und Konzept bei Störung des Verkehrs in 
der Innenstadt  

Sime  

16.10.2025  Kleine Anfrage  FDP  Kleine Anfrage: Fragen zu den Ausschrei-
tungen vom Samstag, 11. Oktober 2025 
in Bern  

Ursula  

30.10.2025  Postulat  Überparteilich  Postulat: Unbürokratische Entschädigung 
für Gewerbetreibende bei Umsatzverlus-
ten bei unbewilligten und gewalttätigen 
Demonstrationen  

Sime  

30.10.2025  Interpellation  FDP  Interpellation: Wie begegnet die Bun-
desstadt (links)extremer Gewalt?  

Georg, Oli  

30.10.2025  Kleine Anfrage  Überparteilich  Kleine Anfrage: Wie steht die Stadt Bern 
nach 27 Jahren Pause zu regelmässigen 
Schulsportlagern?  

Nik  

6.11.2025  Kleine Anfrage  Überparteilich  Kleine Anfrage: Kosmetische Namensän-
derungen in Zeiten finanzieller Not?  

Sime  

6.11.2025  Kleine Anfrage  FDP / Überpartei-
lich  

Kleine Anfrage: Pensionierungsanlass in 
der Dampfzentrale von Alter Stadt Bern  

Nik  

6.11.2025  Interpellation  FDP / Überpartei-
lich  

Interpellation: Schutz der Stadt Bern vor 
Spionageaktivitäten  

Georg  

6.11.2025  Motion  FDP  Motion: Chantal Perriard (FDP): Erhalt der 
charakteristischen Sitzbänke beim Li-
schetti-Brunnen in der Postgasse  

Chantal  

20.12.2025  Interpellation  FDP  Interpellation: Die Swiss Skills gehen 
nach St. Gallen - hat sich die Stadt Bern 

Nik  
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ausreichend für das eigene Dossier ein-
gesetzt?  

20.12.2025  Motion  Mitte / Überpartei-
lich  

Motion: Schulkreisgrenzen sind keine 
«Berliner Mauer»!  

Nik  

20.12.2025  Motion  SVP / Überpartei-
lich  

Motion: Prüfung Wärmverbünde mit ande-
ren Gemeinden, insbesondere im Stadtteil 
IV  

Nik/Oli  

20.12.2025  Motion  Mitte / Überpartei-
lich  

Motion: Stadtteilpark Egelsee: Etappie-
rung statt Resignation  

Sime/Chantal  

20.12.2025  Motion  Überparteilich  Motion: Schulraum Baumgarten: Kinder-
freundliche Rahmenbedingungen schaf-
fen  

Sime  

4.12.2025  Interpellation  SP / überparteilich  Interpellation: Aktuelle Situation bei Kitas 
Stadt Bern – Wie setzt der Gemeinderat 
den sozialpolitischen Auftrag um?  

Nik  

4.12.2025  Interpellation  FDP / Überpartei-
lich  

Interpellation: Ausschreibung Dampfzent-
rale  

Nik  

4.12.2025  Kleine Anfrage  FDP  Kleine Anfrage: Fragen zu der Medienmit-
teilung betreffend Ziele für den Fuss- und 
Veloverkehr, 21. November 2025  

Ursula, Hoschi, Chantal, 
Oli, Nik  

4.12.2025  Interpellation    Interpellation: Die Swiss Skills gehen 
nach St. Gallen - hat sich die Stadt Bern 
ausreichend für das eigene Dossier ein-
gesetzt?  

  

  

1.4. Städtische Abstimmungen 

Die städtischen Volksabstimmungen zeigten 2025 insgesamt eine hohe Zustimmung zu Infra-
struktur- und Planungsprojekten sowie zur Finanzordnung. Aus FDP-Sicht ist diese Zustimmung 
nicht als Freipass für Kostenüberschreitungen zu verstehen, sondern als Vertrauensvorschuss, 
der eine straffe Projekt- und Ausgabensteuerung verlangt. 

Datum Städtische Vorlage Ergebnis Stadt Bern 

09.02.2025 Weiterentwicklung der Schulinformatik: Investiti-
onskredit 

angenommen (74,85% Ja) 

09.02.2025 Ersatzneubau Hallenbad und Kunsteisbahn Wey-
ermannshaus: Baukredit 

angenommen (70,12% Ja) 

09.02.2025 Stellvertretungsregelung im Stadtrat u. weitere Än-
derungen: Teilrevision 

angenommen (74,32% Ja) 

09.02.2025 Regionales öffentliches Veloverleihsystem 2026–
2033: Verpflichtungskredit 

angenommen (61,14% Ja) 

09.02.2025 Basisstufe Schlossmatt: Baukredit angenommen (86,67% Ja) 

18.05.2025 Freibad Marzili: Gesamtsanierung und Erneuerung 
(Baukredit) 

angenommen (73,43% Ja) 

18.05.2025 Bärenplatz / Waisenhausplatz: Umgestaltung und 
Sanierung (Ausführungskredit) 

angenommen (73,60% Ja)  

18.05.2025 Untertorbrücke: Gesamtsanierung (Ausführungs-
kredit) 

angenommen (91,34% Ja)  

28.09.2025 Leistungsvertrag 2026–2029 mit der Vereinigung 
Berner Gemeinwesenarbeit: Verpflichtungskredit 

angenommen (80,56% Ja)  

30.11.2025 Budget 2026 der Stadt Bern angenommen (68,07% Ja)  

30.11.2025 Gaswerkareal: Zone mit Planungspflicht angenommen (75,18% Ja)  

30.11.2025 Gaswerkareal: Abgabe von Land im Baurecht und 
Verpflichtungskredit 

angenommen (73,13% Ja) 
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Datum Städtische Vorlage Ergebnis Stadt Bern 

30.11.2025 Brückenkopf West: Zone mit Planungspflicht angenommen (78,71% Ja) 

30.11.2025 Überbauungsordnung Weyermannshaus West angenommen (81,40% Ja)  

30.11.2025 Parlamentarische Initiative Finanzkompetenzen 
(GO-Teilrevision) 

angenommen (66,67% Ja)  

30.11.2025 Verlängerung Mietvertrag Velostation Welle 7: Kre-
dit 

angenommen (75,50% Ja)  

   

2. Ausblick 

Die Fraktion geht mit drei Prioritäten ins Folgejahr, die sich direkt aus den 2025 prägenden Dos-
siers ableiten: 

Erstens bleibt die Finanzpolitik das dominierende Querschnittsthema. Nach der Annahme des 
Budgets 2026 durch die Bevölkerung ist die Stadt in der Pflicht, die Umsetzung so zu steuern, 
dass Priorisierung auch real erfolgt – und nicht nur als Kapitel im AFP. Entscheidend wird sein, 
ob die Stadt bei Investitionen (Werterhalt, Sicherheit, Schule) konsequent fokussiert und gleich-
zeitig «nice to have»-Ausgaben reduziert. 

Zweitens stehen Betreuung und Bildung weiter im Zentrum. Im Kita-Dossier wird sich zeigen, ob 
aus der FEBR-Debatte eine Lösung entsteht, die Betreuung stärkt, ohne Wettbewerb zu verzer-
ren oder Kosten dauerhaft zu entgrenzen.  

Drittens sind die Schlussfolgerungen aus den Ereignissen vom Oktober 2025 konsequent um-
zusetzen: ein praxisnahes Kundgebungsmanagement, das Grundrechte schützt, aber Gewalt 
verhindert und die Kostenfolgen nicht auf Dritte (z. B. Gewerbe, Steuerzahlende) abwälzt. 

 

Bern, 23.02.2026, Nik Eugster  


